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AKTUELLES

STEUERERGEBNIS

933 000 Franken über Budget
Der Steuerabschluss der Gemeinde Jonschwil liegt 
rund 933 000 Franken über dem Budget, was einer 
Abweichung von acht Prozent entspricht. Die Ein-
kommens- und Vermögenssteuern der natürlichen 
Personen und die Steuern der juristischen Personen 
fielen höher als geplant aus.

Für das Jahr 2020 wurde mit einer gleichbleibenden ein-
fachen Steuer budgetiert. Mit einer Zunahme von 3,3 % 
wurde der Budgetwert deutlich übertroffen.

Hohe Nachzahlungen
Die Nachzahlungen bei den natürlichen Personen lagen 
rund 688 000 Franken über dem Budget. Insgesamt liegt 
der Steuerertrag der natürlichen Personen rund 978 600 
Franken über dem Budget. Die Einkommens- und Ver-
mögenssteuern natürlicher Personen machen rund  
80 % des gesamten Steuerertrags aus. Die Grundstück-
gewinnsteuern blieben 94 000 Franken unter dem Budget. 
Die Handänderungssteuern und die Quellensteuern ent-
sprechen mit 242 000 und 237 500 Franken ungefähr dem 
Budget. Die Gewinn- und Kapitalsteuern der juristischen 
Personen lagen mit 996 700 Franken rund vier Prozent 
über dem Budget.

Ausstände leicht rückläufig
Der Steuerausstand reduzierte sich gegenüber dem 
Vorjahr leicht und belief sich Ende 2020 auf 1 668 514 
Franken. Der Ausstand der Einkommens- und Vermö-
genssteuern für das Jahr 2020 betrug 8,33 %. Die Aus-
stände für die zurückliegenden Jahre reduzierten sich auf 
13,16 %.

2019: 87,37 % veranlagt
Der momentane Veranlagungsstand in der Gemeinde 
Jonschwil für das Jahr 2019 beträgt 87,37 % und liegt 
leicht über dem kantonalen Schnitt. Von den Steuererklä-
rungen des Jahres 2018 sind in Jonschwil 99,1 % definitiv 
veranlagt.

BUDGET 2021

Entlastungen für Steuerpflichtige
Die Gemeinde Jonschwil schliesst die Jahres-
rechnung 2020 mit einem Ertragsüberschuss von 
1,086 Millionen Franken ab. Für 2021 beantragt der 
Gemeinderat eine Steuerfuss-Senkung von 127 
auf 125 Prozent. Beim Grundsteuersatz wird eine 
Reduktion von 0,8 ‰ auf 0,6 ‰ vorgeschlagen. Im 
Budget 2021 ergibt sich ein operatives Ergebnis 
(Aufwandüberschuss) von minus 849 300 Franken.

Anstelle des budgetierten Gesamtdefizits von Fr. 547 300 
ergab sich in der Rechnung 2020 ein Überschuss von 
1 085 823 Franken. Der Gewinn wird der Ausgleichsre-
serve zugewiesen. Die freien Reserven inkl. den kumulier-
ten Vorjahresergebnissen haben neu eine Höhe von 4,67 
Millionen Franken.

Deutlich weniger Aufwand
Bereits der Steuerabschluss mit einem Plus von 933 000 
Franken war über den Budgeterwartungen. Der Jah-
resabschluss wurde zusätzlich positiv beeinflusst durch 
Gewinne aus Liegenschaftsverkäufen sowie weniger Auf-
wand in mehreren Aufgabenbereichen. Höhere Ausga-
ben ergaben sich beim Gesundheitswesen aufgrund der 
Pflegefinanzierung sowie bei der Raumplanung und beim 
Friedhof.

Steuerfuss sinkt
Im Jahr 2021 rechnet der Gemeinderat mit einem Einwoh-
nerzuwachs. Die Zunahme der Steuerpflichtigen dürfte 
den coronabedingten Rückgang bei den Einkommen 
einiger Einwohner etwa ausgleichen. Im Budget 2021 ist 
deshalb eine gleichbleibende einfache Steuer eingerech-
net. Aufgrund der soliden Reserven soll der Steuerfuss 
um weitere zwei Prozent gesenkt werden. Die Handän-
derungs- und Grundstückgewinnsteuern werden auf 
250 000 und 230 000 Franken geschätzt. Bei den Steu-
ern der juristischen Personen wird eine starke Reduktion 
auf 550 000 Franken erwartet. Bei den Quellensteuern 
sind 235 000 Franken budgetiert. Unter dem Strich ergibt 
sich im Budget 2021 ein operatives Ergebnis von minus 
Fr. 849 300 (Aufwandüberschuss).

IMPRESSUM
Amtliches Publikationsorgan 
der Politischen Gemeinde Jonschwil

Herausgeber, Redaktion und Inserateverwaltung: 
Politische Gemeinde Jonschwil

Gestaltung und Druck: 
Cavelti AG, Gossau

Titelbild: Manuela Früh, Jonschwil

Auflage: 1750 Ex.

Erscheinung: Alle 14 Tage

2   GEMEINDEAKTUELL Ausgabe 4 | 19. Februar 2021



Reduktion Grundsteuer
Im Kanton St. Gallen wird eine Liegenschaftssteuer, die 
sogenannte «Grundsteuer», erhoben. Der maximale 
Steuersatz beträgt gemäss Gesetz 0,8 Promille des Lie-
genschaftswertes. In der Gemeinde Jonschwil kommt 
dieser Maximalansatz seit vielen Jahren zur Anwendung. 
Durch die Baulandverknappung haben auch in Jonschwil 
die Immobilienpreise und somit die amtlichen Verkehrs-
werte in den letzten Jahren überproportional zugenom-
men, was zu stark steigenden Grundsteuern führte. Um 
diesem Trend entgegenzuwirken und die Grundstücke 
zu entlasten, beantragt der Gemeinderat eine Senkung 
auf 0,6 Promille. Der Gemeinderat ist der Überzeugung, 
dass die guten Rechnungsabschlüsse der letzten Jahre 
und die stark gestiegenen Reserven einen solchen Schritt 
erlauben.

Finanzausgleich von 2,7 Millionen Franken
Die Gemeinde Jonschwil bezieht Mittel aus der ersten 
Stufe des kantonalen Finanzausgleichs. Für den Sonder-
lastenausgleich Schule und Weite ergeben sich Beträge 
von 1 320 000 und 62 900 Franken. Der Ressourcenaus-
gleich beträgt Fr. 1 325 800.

Netto-Investitionen von 5,3 Millionen Franken
Als grösstes Projekt erscheint der Neubau der Schul-
anlage Schwarzenbach mit 5,71 Millionen Franken im 
Investitionsbudget 2021. Weiter ist auch die Fertig-
stellung des Durchlasses beim Schwarzenbach mit 
Fr. 228 000 enthalten. Das gesamte Investitionsbudget 
2021 sieht Fr. 5 948 000 Ausgaben und Fr. 670 000 Ein-
nahmen vor. Die Nettoinvestitionen belaufen sich damit 
auf Fr. 5 278 000.

Finanzplanung: Schwierig
Die Finanzplanung 2022 bis 2025 der Gemeinde Jon-
schwil zeigt für die nächsten Jahre negative operative 
Ergebnisse. Unter Berücksichtigung der vorhandenen 
Reserven kommt der Gemeinderat zum Schluss, dass die 
Steuerfuss-Senkung auf 125 Prozent trotzdem für meh-
rere Jahre verkraftbar ist.

KINDERBETREUUNG

Neue Tarifstruktur
Der Gemeinderat hat rückwirkend auf den 1. Januar 2021 
eine neue Tarifstruktur bei den Angeboten der familien- 
und schulergänzenden Kinderbetreuung beschlossen. 

Steuerabschluss 2020

Rechnung
2019

Fr.

Budget
2020

Fr.

Rechnung 
2020

Fr.

Abweichung
Rechnung / 

Budget
Fr.

Einfache Steuern (100 %) 6 915 282.31 6 920 000.00 7 148 693.30 228 693.30

Zuwachs in % 2,25 % 0,07 % 3,38 % 3,30%

Steuerertrag Gemeindesteuern

Einkommens- und Vermögenssteuern 9 335 631.16 8 788 400.00 9 469 260.08 680 860.08

Nachzahlungen 788 070.02 350 000.00 1 038 137.62 688 137.62

Grundsteuern 867 520.10 877 000.00 897 088.04 20 088.04

Handänderungssteuern 449 409.30 250 000.00 242 015.50 -7984.50

Hundesteuern 18 057.50 28 000.00 29 340.00 1340.00

Erlasse/ Verluste -277 434.83 -25 000.00 -133 036.73 -108 036.73

Bildung Delkredere für Steuerverluste -120 000.00 0.00 0.00 0.00

Auflösung Delkredere für Steuerverluste 0.00 0.00 120 000.00 120 000.00

Rückstellungen Steuerfussreduktion 0.00 0.00 -390 419.59 -390 419.59

Total 11 061 253.25 10 268 400.00 11 272 384.92 1 003 984.92

Steueranteile

Gewinn- und Kapitalsteuern (juristische Personen) 961 786.15 960 000.00 996 697.95 36 697.95

Grundstückgewinnsteuern 735 589.45 300 000.00 205 770.95 -94 229.05

Quellensteuern 247 442.75 245 000.00 237 470.45 -7529.55

Erlasse/ Verluste -1094.30 -1000.00 -6579.15 -5579.15

Total Einnahmeanteil 1 943 724.05 1 504 000.00 1 433 360.20 -70 639.80

Total Steuerertrag 13 004 977.30 11 772 400.00 12 705 745.12 933 345.12
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Die Eltern wurden über die Tarifänderungen von der Kin-
dertagesstätte KiTs (abgekürzt: Kita) informiert. Die Kita in 
Schwarzenbach hat eine Leistungsvereinbarung mit der 
Gemeinde Jonschwil und führt folgende Angebote:
 – Betreuung von Babies ab 3 bis 18 Monate (mit einem 
Babytarif)

 – Betreuung von Vorschulkindern ab 18 Monate (mit 
Kita-Tarif)

 – Betreuung von Kindergarten-/Primarschulkindern (mit 
Tagesstruktur-Tarif)

 – Betreuter Mittagstisch für alle Altersstufen bis Ende 
Primarschule

Entlastung für Familien
Die neue Tarifstruktur bringt für die meisten Familien tiefere 
Tarife. Die neue Struktur in Stichworten:
 – Reduktion der einkommensabhängigen Tarifstufen bei 
den Betreuungsangeboten (ohne Mittagstisch): von 61 
auf 10 Einkommensklassen

 – Einführung eines Einheitstarifs für den Mittagstisch von 
Fr. 12.00 (inkl. Betreuung)

 – Abschaffung des bisherigen Geschwisterrabatts
 – Reduktion der Tarife im Gesamtbetrag von rund 
Fr. 55 000

 – Einführung eines Pauschal-Beitrags für den Besuch 
auswärtiger Betreuungsangebote: Eltern, die davon 
profitieren möchten, können gegen Einsendung der 
Abrechnung quartalsweise einen Beitragsantrag an die 
Gemeindeverwaltung einreichen.

Zeichen für Familien
Mit der neuen Tarifstruktur entlastet der Gemeinderat die 
Familien und setzt damit ein Zeichen für eine verbesserte 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie. In der Jahresrech-
nung 2020 resultierten für die Gemeinde Kosten von rund 
Fr. 190 000 für die familien- und schulergänzende Kin-
derbetreuung (exkl. Beiträge an Tagesfamilien und exkl. 
Corona-Effekte). Mit der neuen Tarifstruktur sind im Bud-
get 2021 Fr. 245 000 enthalten. Die Mehrkosten für die 
Gemeinde reduzieren sich um eine Kantonssubvention 
von rund Fr. 45 000, welche ab dem Jahre 2021 nach dem 
neuen Gesetz über Beiträge für familien- und schulergän-
zende Kinderbetreuung an die Gemeinde fliesst.

RICHTLINIEN GEMEINDEAKTUELL

Anpassung Richtlinien GemeindeAktuell
Seit 1. Januar 2021 ist die kantonale Publikationsplattform 
und nicht mehr das GemeindeAktuell das amtliche Pub-
likationsorgan der Gemeinde Jonschwil. Diese Änderung 
erforderte minimale Anpassungen bei den Richlinien für das 
GemeindeAktuell. Der Gemeinderat hat diese beschlossen 
und per sofort in Kraft gesetzt. Die Richtlinien sind unter 
https://publikationen.sg.ch/gesetzessammlung-detail/ 
1701/ abrufbar.

Erfolgsrechnung Budget 2020 Rechnung 2020 Budget 2021

Allgemeine Verwaltung  /  Nettoaufwand 1 415 600 1 312 821.07 1 332 300

Öffentliche Ordnung + Sicherheit, Verteidigung  /  Nettoaufwand 267 600 202 234.92 179 000

Bildung  /  Nettoaufwand 10 217 400 10 103 637.87 10 361 900

Kultur, Sport und Freizeit  /  Nettoaufwand 123 700 143 642.69 135 700

Gesundheit  /  Nettoaufwand 469 600 500 991.65 479 500

Soziale Sicherheit  /  Nettoaufwand  808 500 670 293.38 713 800

Verkehr  /  Nettoaufwand 1 253 200 1 289 014.38 1 151 800

Umwelt und Raumordnung  /  Nettoaufwand 216 800 351 599.25 347 100

Volkswirtschaft  /  Nettoaufwand 42 100 48 979.15 26 200

Finanzen und Steuern  /  Nettoertrag (ohne Zusatzabschreibungen) 14 188 600 15 709 037.17 13 878 000

Operatives Ergebnis – 547 300 + 1 085 822.81 - 849 300

Investitionsrechnung Budget 2020 Rechnung 2020 Budget 2021

Ausgaben 12 131 500 9 627 535.45 5 948 000

Einnahmen 1 420 000 926 603.10 670 000

Nettoinvestitionen 10 711 500 8 700 932.40 5 278 000

Finanzplanung 2022–2025
Die Finanzplanung für die Jahre 2022-2025 zeigt bei einem gleichbleibenden Steuerfuss von 125 % folgendes Bild:

2022 2023 2024 2025

Operatives Ergebnis - 581 000 - 522 400 - 520 700 - 448 700
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RICHTPLAN-ANPASSUNG 2021

Kantonaler Richtplan geht in Vernehmlassung
Der Richtplan ist das Führungs- und Koordinationsinstru-
ment der Regierung in der Raumplanung. Mit dem Richt-
plan werden Leitplanken für die räumliche Entwicklung 
des Kantons St. Gallen gesetzt und die zur Verwirklichung 
der angestrebten räumlichen Ordnung erforderlichen 
Tätigkeiten festgelegt. 

Damit die aktuellen Bedürfnisse zeitgerecht in den Richt-
plan aufgenommen werden können, wird der St. Galler 
Richtplan jährlich angepasst. Gemäss Art. 9 Abs. 2 des 
Bundesgesetzes über die Raumordnung (SR 700, abge-
kürzt RPG) ist die kantonale Richtplanung zu überprüfen 
und anzupassen, wenn sich die Verhältnisse geändert 
haben, sich neue Aufgaben stellen oder eine gesamthaft 
bessere Lösung möglich ist. 

Inhalt der Richtplan-Anpassung 2021
Unter Federführung des Amtes für Raumentwicklung 
und Geoinformation und unter Einbezug der Ämter und 
Fachstellen wurde der Anpassungsbedarf am kantona-
len Richtplan ermittelt und die Richplan-Anpassung 2021 
erarbeitet. 
Der Entwurf sieht folgende Änderungen vor: 
Kapitel S Siedlung:
 – S11 Siedlungsgebiet: Anpassung des Siedlungsge-
biets in 12 Gemeinden (Änderungen nur in Richtplan-
karte)

 – S23 Wirtschaftliche Schwerpunktgebiete: Aufnahme 
des Ego Kiefer-Areals in der Gemeinde Altstätten; 
Streichung der Standorte Seegarten und Rietli in der 
Gemeinde Goldach

Kapitel V Natur und Landwirtschaft:
 – V 43 Hochwasserschutz Alpenrhein Internationale 
Strecke (neues Koordinationsblatt): Aufnahme des 
Projektes

Kapitel VII Versorgung und Entsorgung: 
 – VII 41 Abbaustandorte: Änderung des Abbaustandorts 
Schollberg in den Gemeinden Wartau und Sargans

 – VII 61 Deponien: Aufnahme Abbaustandorte Unteregg 
in der Gemeinde Eschenbach und Täschen in der 
Gemeinde Waldkirch (ergänzende Deponiekomparti-
mente); Änderung Koordinationsstand von Zwische-
nergebnis auf Festsetzung der Deponien Sittewald 
in der Gemeinde Amden, Thurhof in der Gemeinde 
Oberbüren sowie St. Dionys in der Gemeinde Rap-
perswil-Jona; Streichung der Standorte Burgau in der 
Gemeinde Flawil sowie Feld in der Gemeinde Rüthi. 

Die Änderungen basieren auf der Richtplanversion 
vom 1. November 2017 und auf der Version der Richt-
plan-Anpassung 2020 (Stand Genehmigungsentwurf 

vom 2. November 2020). Die Richtplan-Anpassung 2021 
umfasst nur jene Richtplanartikel bzw. Auszüge davon, in 
denen sich die Änderungen ergeben. Bei den geänderten 
Koordinationsblättern sind die neuen Inhalte unterstri-
chen, was entfernt wird, ist durchgestrichen. 

Mitwirkungs- und Vernehmlassungsverfahren
Das Planungs- und Baugesetz (sGS 731.1; abgekürzt 
PBG) sieht vor, dass die Regierung mit den politischen 
Gemeinden und den zuständigen Organen zusammen-
arbeitet. Nach Art. 4 Abs. 2 RPB wird die Bevölkerung 
eingeladen, bis zum 31. März 2021, zum Vernehmlas-
sungsentwurf Stellung zu nehmen. Die Stellungnahme 
kann beim Amt für Raumentwicklung und Geoinformation, 
Lämmlisbrunnenstrasse 54, 9001 St. Gallen (info.bdareg@
sg.ch) eingereicht werden. 

Die Vernehmlassungsunterlagen der Richtplan-Anpas-
sung 2021 sind auf www.areg.sg.ch > Kantonale Planung 
> Richtplan-Anpassungen publiziert. Ebenso können die 
Unterlagen im Obergeschoss des Gemeindehauses, 
Poststrasse 12, Jonschwil, eingesehen werden. 

TAKE-AWAY

Take-Away Angebote in der Gemeinde Jonschwil
Keine Lust oder keine Zeit zu kochen? Kein Problem – 
Bestellen Sie ganz einfach und bequem ein Take-Away-
Menu in der Gemeinde. 
Seit bald einem Jahr dauert nun die Corona-Pandemie 
bereits an. Diverse Personen und Firmen hat die Krise 
stark getroffen. Dazu gehört unter anderem auch der Frei-
zeit-, Kultur- und Gastrobereich, welcher bis Ende Februar 
2021 geschlossen bleiben muss. Gastrobetriebe mussten 
aufgrund der durch den Bund auferlegten Massnahmen 
bereits zum zweiten Mal geschlossen werden, was die 
gesamte Branche sehr hart trifft. 

Einziger Lichtblick – Take Away
Das einzige, was für Restaurants aktuell noch zugelassen 
ist, sind Take-Away-Angebote und Lieferdienste. 
Das Restaurant Krone in Jonschwil und die Dörflibeiz 
Leonardo in Schwarzenbach nehmen diese Möglichkeit 
wahr und bieten verschiedene Gerichte und Menus an. 
Diese können entweder im Restaurant abgeholt oder 
teilweise durch einen kleinen Aufpreis beziehungsweise 
durch einen Mindestbestellbetrag bequem nach Hause 
geliefert werden. Das Restaurant Wildberg bietet unter 
anderem für Spaziergänger einen Kühlschrank an, bei 
dem Getränke und Portionen von ihrem Hausspeck bezo-
gen werden können. 
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Bestellungen per Telefon oder Online
Wenn Sie sich für ein Menu entschieden haben, kann 
dieses teilweise online auf der entsprechenden Web-
seite oder aber per Telefon oder per Mail bestellt wer-
den. Die Abhol- bzw. Lieferzeit können Sie innerhalb der 
Take-Away-Öffnungszeiten des jeweiligen Restaurants 
selbst bestimmen. Genauere Informationen können Sie 
der Tabelle auf Seite 10 entnehmen.

Geschlossene Restaurants
Natürlich gibt es auch Restaurants, die aktuell ganz 
geschlossen sind. Dies teilweise aus wirtschaftlichen 
Gründen oder aber, weil sie keine warmen Speisen anbie-
ten. Diese Betriebe sind Ihnen bestimmt dankbar, wenn 
Sie einen Geschenkgutschein bestellen oder nach der 
Lockerung der aktuellen Massnahmen wieder dort ein-
kehren.
Natürlich bleibt zu hoffen, dass möglichst bald wieder 
Normalität zurückkehrt und möglichst viele Betriebe die 
Corona-Krise überstehen. Vielen Dank für die Unterstüt-
zung der Gastrobetriebe in der Gemeinde Jonschwil.

ABSTIMMUNGEN

BÜRGERVERSAMMLUNG

Urnenabstimmung statt Bürgerversammlung
Aufgrund der Corona-Pandemie ist es derzeit verboten, 
Veranstaltungen durchzuführen. Von diesem Verbot aus-
genommen sind Bürgerversammlungen in den Gemein-
den, sofern sie über ein Schutzkonzept verfügen.

Es muss davon ausgegangen werden, dass insbeson-
dere Angehörige von Risikogruppen von der Teilnahme an 
einer Bürgerversammlung aus gesundheitlichen Gründen 
absehen. Aus demokratiepolitischer Sicht ist dies nicht 
gewünscht. Die Regierung des Kantons St. Gallen hat am 
19. Januar 2021 die Verordnung über die Beschlussfas-
sung über Geschäfte der Bürgerversammlung während 
der Covid-19-Epidemie (sGS 151.201) erlassen und per 
20. Januar 2021 in Kraft gesetzt. Diese ermöglicht den 
Gemeinden, anstelle einer Bürgerversammlung eine 
Urnenabstimmung durchzuführen. Der Gemeinderat hat 
beschlossen, dass die Bürgerversammlung vom 29. März 
2021 abgesagt wird. Stattdessen wird am 11. April 2021 
eine Urnenabstimmung über folgende Vorlagen durchge-
führt:
1. Jahresrechnung 2020 und Antrag 1 der Geschäftsprü-

fungskommission
2. Budget und Steuerplan für das Jahr 2021 und Antrag 

2 der Geschäftsprüfungskommission

3. Auflösung des Zweckverbandes «Logopädischer 
Dienst Unteres Toggenburg» per 31. Dezember 2021 
und die Beendigung der damit verbundenen Mitglied-
schaft

Die Abstimmungsunterlagen werden Mitte März 2021 
zugestellt.

Telefon- und E-Mail-Sprechstunde
Da bei einer Urnenabstimmung statt einer Bürgerver-
sammlung die Diskussionsmöglichkeit entfällt, wer-
den die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger einge-
laden, bis spätestens Donnerstag, 11. März 2021, 
telefonisch oder per E-Mail Fragen zum Geschäfts-
bericht oder zu den Traktanden der Urnenabstim-
mung zu stellen. Die gestellten Fragen werden in 
zusammengefasster Form – ohne Namensnennung 
– im GemeindeAktuell vom 19. März 2021 beantwor-
tet. Anfragen können gestellt werden an:

 – Stefan Frei, Gemeindepräsident: Tel. 071 929 59 
25; E-Mail: stefan.frei@jonschwil.ch

 – Pascal Knaus, Ratsschreiber: Tel. 071 929 59 
23; E-Mail: pascal.knaus@jonschwil.ch

Austritt aus Zweckverband LoDuTo
Die Gemeinde Jonschwil ist Mitglied im Zweckverband 
«Logopädischer Dienst Unteres Toggenburg» (LoDuTo), 
welchem auch vier weitere Gemeinden angehören.

Logopädie umfasst Prävention, Diagnostik, Beratung und 
Therapie. Sie fördert Kinder bei allen Arten von Störun-
gen der gesprochenen und geschriebenen Sprache. In 
den letzten Jahren haben die Gemeinden diese Dienste 
zunehmend selbst erbracht. Der Zweckverband LoDuTo 
soll deshalb per Ende 2021 aufgelöst werden. Der 
Gemeinderat hat an seiner letzten Sitzung dieser Absicht 
zugestimmt. Der Austritt aus dem Zweckverband wird 
somit den Stimmbürgern am 11. April 2021 zur Geneh-
migung unterbreitet. Die Details zu dieser Vorlage werden 
im Geschäftsbericht beschrieben, der anfangs März 2021 
erscheint.

ABSTIMMUNG VOM 7. MÄRZ 2021

Am Sonntag, 7. März 2021, und im Rahmen der gesetz-
lichen Bestimmungen an den Vortagen, findet statt:

Eidgenössische Volksabstimmung über folgende 
Vorlagen:
 – Volksinitiative vom 15. September 2017 «Ja zum Ver-
hüllungsverbot»

 – Bundesgesetz vom 27. September 2019 über elektro-
nische Identifizierungsdienste (E-ID-Gesetz, BGEID)

 – Bundesbeschluss vom 20. Dezember 2019 über die 
Genehmigung des Umfassenden Wirtschaftspartner-

6   GEMEINDEAKTUELL Ausgabe 4 | 19. Februar 2021



schaftsabkommens zwischen den EFTA-Staaten und 
Indonesien

Urnenstandorte und Öffnungszeiten
Sonntag, 7. März 2021
Jonschwil, Schulhaus Notker (Erdgeschoss): 9.45 bis 
10.15 Uhr
Schwarzenbach, Schulhaus Hofacker 1954 (Kindergar-
ten): 10.30 bis 11.00 Uhr

Briefliche Stimmabgabe
Letztmögliche Termine für die briefliche Stimmabgabe:
 – Per Post: Freitag vor dem Abstimmungssonntag bis 
zur letzten Leerung des Post-Briefkastens

 – Einwurf in den Briefkasten beim Gemeindehaus 
am Abstimmungssonntag bis zur Urnenschliessung 
(d. h. bis 11.00 Uhr)

 – Abgabe an der Urne: am Abstimmungssonntag bis 
zur Urnenschliessung (d. h. bis 10.15 Uhr in Jonschwil 
und 11.00 Uhr in Schwarzenbach)

Bezüglich der Formvorschriften für die briefliche Stimmab-
gabe wird auf die ergänzenden Informationen auf dem 
Stimmrechtsausweis verwiesen.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Am Donnerstag, 4. März 2021 und am Freitag, 5. März 
2021 kann bei der Gemeinderatskanzlei während den 
Büroöffnungszeiten (Donnerstag: 8.00 bis 11.30 und 
13.30 bis 17.00 Uhr; Freitag: 7.00 bis 14.00 Uhr) vorzeitig 
persönlich gestimmt werden.

GEMEINDEVERWALTUNG

EINWOHNERAMT

Geburten im Januar 2021

13. Januar 2021

Gämperli, Alina Fabienne, Tochter des Gämperli, 
Thomas Karl und der Inauen, Erika Beatrix, wohnhaft in 
Schwarzenbach

Todesfälle im Januar 2021

5. Januar 2021

Schönenberger geb. Gnam, Margaretha, wohnhaft 
gewesen in Jonschwil

9. Januar 2021

Gmür geb. Rüesch, Anna Maria, wohnhaft gewesen in 
Schwarzenbach

16. Januar 2021

Keller, Ida Rosa, wohnhaft gewesen in Schwarzenbach

ABT. BAU UND INFRASTRUKTUR

Aktuell läuft folgendes (ordentliches) 
Baubewilligungsverfahren:
 – Paul und Trudi Haag-Kempf, Schwarzenbach: 
Abbruch und Neubau Dachgaube auf Grundstück Nr. 
159, Dörfli 6, Schwarzenbach

Erteilte Baubewilligungen 2019 2020

Einfamilienhäuser 3 4

Mehrfamilienhäuser 1 2

gewerbliche und industrielle Bauten 
und Anlagen (Neu-/Umbauten)

9 5

Öffentliche Bauten/Anlagen 3 7

landwirtschaftliche Haupt- und 
Nebenbauten, Anlagen

4 6

verschiedene Um-/An-/Nebenbauten 
und Anlagen

45 46

Abbrüche 2 1

Reklamenanlagen 4 6

brandschutztechnische Bewilligungen 77 52

Solar- und Photovoltaikanlagen 15 10

Umnutzungen 1 1

Total 164 140

Bussen 3 4

Strafanzeigen 0 0

FEUERWEHR

Einsätze vom 28. Januar 2021
Am 28. Januar 2021 wurde die Feuerwehr aufgrund der 
grossen Wassermenge zu drei Einsätzen gerufen. In 
Schwarzenbach war die Wilerstrasse teilweise überflu-
tet. Ausserdem musste bei zwei privaten Grundstücken 
in Schwarzenbach und Jonschwil Wasser abgepumpt 
werden.

AHV-ZWEIGSTELLE

Seit 1. Januar 2021 werden Zusatzkosten für die Miete bei 
Bezügerinnen und Bezügern von Ergänzungsleistungen 
(EL), die ein anerkanntes Angebot des Betreuten Woh-
nens nutzen, berücksichtigt. Bei alleinstehenden Perso-
nen werden zusätzlich zum geltenden Mietzinsmaximum 
höchstens Fr. 600 je Monat und bei Ehepaaren höchstens 
Fr. 800 je Monat angerechnet.

Voraussetzung dafür ist eine kantonale Anerkennung 
von Angeboten des Betreuten Wohnens. Entsprechende 
Gesuche sind beim Amt für Soziales einzureichen. Die 
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erforderlichen Angaben zur Anerkennung entnehmen 
Sie bitte dem Merkblatt sowie dem Gesuchsformular auf 
unserer Webseite www.jonschwil.ch unter Verwaltung/
Publikationen/Anerkennung Betreutes Wohnen Ergän-
zungsleistung.

LANDWIRTSCHAFTSAMT

Strukturdatenerhebung 2021 im Kanton St. Gallen
Die Strukturdatenerhebung läuft im Kanton St. Gal-
len vom 15. Februar bis 1. März 2021. 

Die unterzeichneten Unterlagen sind bis spätestens 
am 12. März 2021 dem Landwirtschaftsamt Jon-
schwil abzugeben. Die Termine sind einzuhalten. 
Wir empfehlen deshalb eine rechtzeitige Datende-
klaration.
Die Unterlagen für die Erhebung haben wir den Betrieben 
bereits zugestellt. Die Strukturdaten bilden die Basis für 
die Berechnung der Direktzahlungen und sind die Grund-

lage für betriebliche Kontrollen sowie weitere Vollzugsauf-
gaben.

Das Wichtigste in Kürze:
Erfassungsprogramm «AgriPortal»
Das Erfassungsprogramm «agriPortal» hat sich letztes 
Jahr bewährt. Wie gewohnt können Sie via 
agate.ch – «Kant. Datenerhebung SG» ins agriPortal ein-
steigen. Nutzen Sie die Möglichkeit, die Erhebung mit dem 
«Assistenten» durchzuführen. Alle nötigen Informationen 
zur Strukturdatenerhebung und eine kurze Anleitung zum 
agriPortal finden Sie unter «Meine Infos».

Erfassung Schafe und Ziegen bei der 
Strukturdatenerhebung UND in der TVD
Der Tierverkehr von Schafen und Ziegen muss neu in der 
Tierverkehrsdatenbank (TVD) erfasst werden. Dennoch 
ist es weiterhin zwingend, die Tiere auch im Rahmen der 
jetzigen Strukturdatenerhebung im agriPortal zu erfassen.

Steueramt 
Kennzahlen zum Steuerwesen
Das Kantonale Steueramt hat für alle Gemeinden Kennzahlen zum Jahr 2020 ermittelt. Diese ermöglichen aussagekräftige Angaben zum Gemeinde-
steueramt. Sie geben Auskunft über Anzahl Steuerpflichtige, Steuerkraft der natürlichen und juristischen Personen, Entwicklung der einfachen Steuer, 
Stand der Veranlagungen sowie Höhe der Rückstände, Erlasse und Verluste.

Anzahl Steuerpflichtige 2018 2019 2020

Unbeschränkt 2028 2075 2086

Beschränkt 222 225 215

Steuerfrei (Bagatellfälle, Wochenaufenthalter etc.) 116 117 113

Total 2366 2417 2414

Steuerkraft

Natürliche Personen 7 171 819 7 466 600 7 917 278

Juristische Personen 703 118 740 088 766 691

Quellensteuern ohne Vorsorgeleistungen/BGSA1 236 397 187 516 185 568

Total 8 111 334 8 394 205 8 869 537

Durschnitt je Einwohner 2137 2224 2313

Kantonaler Schnitt 2563 2622 2663

Rang im Kanton 42. 40. 35.

Entwicklung einfache Steuer

Gemeinde Jonschwil + 1,31% + 3,14 % + 3,38 %

Steuerrückstände

Gemeinde Jonschwil 14,28 % 14,32 % 13,16 %

Kanton 12,64 % 12,88 % 12,52 %

Erlasse und Verluste

Gemeinde Jonschwil 0,15 % 1,62 % 0,84 %

Kanton 0,52 % 0,44 % 0,47 %

Stand der Veranlagungen

Gemeinde Jonschwil 90,04 % 89,15 % 87,37 %

Kanton 85,94 % 85,13 % 86,98 %
1 BGSA: Bundesgesetz über Schwarzarbeit (vereinfachtes Abrechungsverfahren)
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Abfallmengen der Gemeinde Jonschwil für das Jahr 2020 im Überblick:

Jonschwil Einwohnerzahl 3854 kg/Einwohner Jahr Vorjahr Vorjahr

2020 2020 2019 2018

Papier und Karton 21.8 kg 84 020 kg 93 920 kg 119 000 kg

Metalle 1.7 kg 6660 kg 7520kg 3000 kg

Altöl 0.62 kg 2400 kg 2600 kg 2000 kg

Folgende Kehrichtarten können vom ZAB nicht pro Gemeinde, sondern nur für das gesamte ZAB-Gebiet (ca. 184 000 Einwohner) angegeben werden:

Kehrichtart
2020

kg / Einwohner
2019

kg / Einwohner
2018 

kg / Einwohner

Altglas 34 kg 30 kg 30 kg

Aluminium und Weissblech 2.2 kg 2 kg 1.9 kg

Kontrolle der erfassten Nutzungen in agriGIS
Die jährliche Nachführung der amtlichen Vermessung 
kann einen Einfluss auf die erfassten Nutzungen haben. 
Deshalb ist eine Kontrolle durch Sie nötig.
Allfällige Flächen Ihres Betriebes auf denen noch keine 
Nutzungen erfasst sind, finden Sie mit dem Werkzeug 
«kopieren» im agriGIS. Vergrössern Sie bitte bestehende 
Nutzungen oder erfassen Sie auf diesen Flächen neue 
Nutzungen. Die Erklärungsvideos zu den einzelnen agri-
GIS-Werkzeugen finden Sie direkt in agriGIS oben rechts 
unter «Hilfe».

Obst.ch 
Auch in diesem Jahr müssen alle Betriebe mit Obstan-
lagen als Dauerkultur (Flächen-Codes 702, 703, 704, 
731) zusätzliche Daten unter der Maske Obst.ch erfas-
sen. Dazu werden alle betroffenen Landwirte direkt von 
der Fachstelle Obstbau des Kantons St. Gallen in einem 
separaten Schreiben informiert.

Abschliessen und Einreichen der Daten
Nach Abschluss der Deklaration müssen Sie Ihre Anga-
ben einreichen. Dazu ist die Quittung (Betriebsblatt, Flä-
chenverzeichnis, Mutationsübersicht) zu unterschreiben 
und bis am 12. März 2021 dem Landwirtschaftsamt Jon-
schwil, Poststrasse 10, Jonschwil, einzureichen.

Besten Dank für Ihre Mitwirkung und die pünktliche Ein-
reichung.

KANTONALE ÄMTER

KANTONSFORSTAMT

Waldränder sind Hotspots der Artenvielfalt
Aufgewertete Waldränder bilden einen ausgezeichneten 
Lebensraum für viele Pflanzen- und Tierarten. Dabei wird 

der Wald zugunsten von Lichtbaumarten, Sträuchern und 
der Krautschicht aufgelichtet: Konkret wird Holz geerntet 
und Biotopbäume sowie genügend Totholz werden ste-
hen gelassen. Im Kanton St. Gallen beträgt die gesamte 
Waldrandlänge rund 14 000 km. Das Aufwertungspoten-
zial ist sehr gross. 

Struktur- und artenreiche Waldränder bilden einen äus-
serst wichtigen Lebensraum für viele Pflanzen- und Tier-
arten. Dank dem Lichtangebot gedeiht eine vielfältige 
Kraut- und Strauchschicht. Insekten, Vögel und diverse 
Kleinsäuger profitieren vom Blütenreichtum, von alten Bio-
topbäumen, besonntem Totholz sowie Früchten und Bee-
ren. Zudem bietet der Waldrand Deckung für viele Tiere. 
Waldrandaufwertungen erhöhen die Strukturvielfalt und 
werden von Bund und Kanton unterstützt. 

Waldränder prägen die Landschaft
Aufgewertete Waldränder sind ökologisch wertvoll und 
schaffen eine attraktive Landschaft zu jeder Jahreszeit. 
Dank dem vielen Licht kann sich eine reichblühende, 
attraktive Kraut- und Strauchschicht entwickeln. Waldrän-
der sind ein sicheres Versteck für Vögel, ein Paradies für 
Bienen oder Schmetterlinge und vermitteln Frühlingsge-
fühle für uns Menschen. Jeder Baum und jeder Strauch 
blüht und fruchtet zu verschiedenen Zeiten und in anderen 
Farben. Der Schwarzdorn blüht beispielsweise schnee-
weiss bereits vor dem Austrieb der Blätter. Ebenfalls land-
schaftsprägend ist die unterschiedliche Herbstfärbung. 
Was wäre ein Herbst ohne das goldene Leuchten von 
Birken, Lärchen, Espen oder Haselnuss am Waldrand?
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Bestellmöglichkeiten bei Firmen der Gemeinde Jonschwil

Firma Produkte
Lieferung oder Abholung? Bestellmöglichkeiten

Hauslieferung Abholen bei Firma online telefonisch

Anderegg AS-Schreinerei 
GmbH
Jonschwilerstrasse 24,
Schwarzenbach

Div. Möbel / Schränke
Holzwerkstoffe
Baumaterialien

X X info@as-schreinerei.ch Tel. 071 923 82 88

Chäsi Bettenau
Simon Scherrer
Bettenau 490, Jonschwil

Käsespezialitäten: 
Appenzeller, Eppen-
berger, Wildberger, 
Bettenauer, Chillikäse, 
Bärlauchkäse
Zehn verschiedene 
Sorten Joghurt, Milch, 
Butter
Fondue Nature und 
Bärlauch, Raclette 
Nature und Bärlauch

-
Selbstbedienung 

neben der Käserei
www.chäsi-bettenau.ch Tel. 079 886 86 10

DorfBeck Kobelt
Unterdorfstrasse 8, Jonschwil

Diverse Bäckereiartikel X X
www.dorfbeck-kobelt.ch

dorfbeck-kobelt@ 
bluewin.ch

Tel. 071 923 30 25

IT.NET.SOLUTION GmbH
Poststrasse 5, Schwarzenbach

Toner, Tinte
IT Verbrauchsmaterial
PC, Notebooks
Drucker 
Headsets und Ka-
meras

Hauslieferung und 
Support vor Ort

- mail@itnetsolution.ch Tel. 071 911 99 00

Restaurant Dörflibeiz Leo-
nardo
Dörfli 4, Schwarzenbach

Diverse Speisen, 
siehe Karte auf der 
Webseite

X X www.leonardodorfli.ch Tel. 071 923 66 30

Restaurant Krone
Kronenstrasse 5, Jonschwil
www.kronejonschwil.ch

Fajitas, Chili con carne
Cordon bleu, «Kro-
ne-Burger», etc.
Hausgemachte 
Waffeln
Margarita und Pina 
colada

- X
geniessen@kronejonschwil.

ch
Tel. 071 923 11 22

Restaurant Wildberg
Wildberg 429, Jonschwil

Kühlschrank mit 
Getränken und abge-
packten Portionen von 
unserem Hausspeck 
für Spaziergänger

- X - -

Artenreiche, gestufte Waldränder mit Biotopbäumen und 
Sträuchern sind wertvolle Lebensräume und vernetzen den 
geschlossenen Wald mit dem Offenland (Foto: Pascal Gmür, 
Kantonsforstamt)

Weisse Blütenpracht des Schwarzdorns. Aufgewertete 
Waldränder verschönern die Landschaft auch für uns (Foto: 
Jörg Hässig, Waldregion 4 See)
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SCHULE AKTUELL

PRIMARSCHULEN 

Lehrpersonenweiterbildung – schulfrei
Die Primarschüler und Primarschülerinnen sowie die 
Kindergartenkinder von Jonschwil und Schwarzenbach 
haben am Dienstagnachmittag, 23. Februar 2021, 
schulfrei, da das Lehrpersonal eine Weiterbildung 
besucht.

OZ DEGENAU

Besuchssamstag OZ
Der diesjährige Besuchssamstag wurde aufgrund der 
aktuellen Situation abgesagt.

SCHULRAT

Die «Zapfenwirbel und Wurzelpurzel» suchen 
Gspänli
Dem Schulrat ist es ein grosses Anliegen, den Unterricht 
auf allen Stufen möglichst vielseitig, aber auch auf die Ent-
wicklung der Kinder ausgerichtet zu gestalten. So wurde 
im letzten Jahr für die unterste Stufe ein Pilotprojekt mit 
einer Waldkindergartenklasse gestartet. Der Waldkinder-
garten wird für alle Kindergartenkinder von Schwarzen-
bach und Jonschwil angeboten und ist dank dem zen-
tral gelegenen Ausbildungsplatz im Bärensberg sehr gut 
erreichbar. Das Fazit nach den ersten Monaten fällt seitens 
Schule und Eltern sehr positiv aus. 

Mit allen Sinnen die Welt entdecken
«Die Kinder lernen aus dem was da ist, etwas Neues zu 
erschaffen. So werden zum Beispiel aus Tannenzapfen 
Bauklötze oder zwischen Baumwurzeln entstehen Pup-
penhäuser», so die Waldpädagogin Selina Barts. Das 
fördere die Kreativität. Ausserdem bleiben die Kinder 
körperlich fit, kräftig, gesund und entwickeln sich zu rich-
tigen «Natur-Experten». «Das macht stolz und selbstbe-
wusst.» Die Kinder sind das ganze Jahr über draussen. 
An besonders kalten Wintertagen halten sie sich durch 
Bewegungsspiele warm. Ein «Bauwagen», der im Wald 
aufgestellt wird, dient als Rückzugsort und Schutz zum 
Essen. Darin erzählt Selina Barts spannende Geschichten. 
Wenn es stürmt, wird in den Hauskindergarten ausgewi-
chen. Die Kinder besammeln sich jeweils bei den Schul-
häusern, wo sie von Betreuungspersonen in den Wald 
begleitet werden. 

Erlebnis Waldkindergarten – jetzt anmelden 
Damit die vom Schulrat definierte Mindestklassengrösse 
erreicht und der Waldkindergarten auch im Schuljahr 
2021/22 angeboten werden kann, freuen sich alle Betei-
ligten auf weitere Neuanmeldungen bis am 7. März 
2021. 

Am Schnuppervormittag vom 1. März 2021 sind alle 
herzlich eingeladen. Dieser startet um 8.30 Uhr und dauert 
bis 10.00 Uhr.
Treffpunkt: Parkplatz Elkuch Eisenring AG.

Wir bitten Sie, die Anmeldungen für den Schnupper-
morgen an untenstehende Kontakte bis am 26. Februar 
2021 zu richten. 

Anmeldungen/Auskünfte:
 – Sekretariat Schulleitung Primar, Manuela Früh, Tel. 071 
923 45 40 oder

 – Schulleitung Primar, Ivo Kamm, Schulstrasse 13, 9243 
Jonschwil, 079 417 73 30

KIRCHEN

EVANG-REF. OBERUZWIL

Sonntag, 21. Februar 2021
10.00 «Rock my Soul» Gottesdienst mit EMK, 

Gestaltung René Schärer und Rolf Wyder, 
Kinderprogramm KIK, evangelische Kirche 
Oberuzwil

 Anmeldung für diesen Gottesdienst auf unse-
rer Homepage www. ref-oberuzwil.ch
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Samstag, 27. Februar 2021
Aufgrund der aktuellen Situation sagen wir den «Fiire 
mit de Chliine» Gottesdienst ab... Dennoch könnt ihr ab 
Samstag, für ca. zwei Wochen, rund um unsere Kirche 
eine weitere Geschichte entdecken. Auch gibt es einen 
kleinen Impuls für die Eltern, eine Bastelidee und die nöti-
gen Materialien zum Mitnehmen. Wir wünschen Euch viel 
Spass beim Entdecken und Basteln.
Diakon Simeon Gantenbein und Team

Sonntag, 28. Februar 2021
09.30 Gottesdienst, Pfarrerin Rebekka Meili, evange-

lische Kirche Oberuzwil

KATH. KIRCHGEMEINDE JONSCHWIL

Katholische Pfarrei Jonschwil
Wir bitten um Anmeldungen zu den Sonntagsgottesdiens-
ten in Jonschwil. Meistens sind freie Plätze verfügbar, es 
ist jedoch erforderlich, dass wir eine Liste führen über die 
50 erlaubten Plätze. Während der Woche können Sie sich 
nach den Werktagsgottesdiensten eintragen oder via Mail: 
pfarramt.jonschwil@kath-uzwil.ch oder Tel. 071 923 42 23 
beim Pfarreisekretariat.
Allfällige Änderungen zu den Anlässen erfahren sie über 
die Tagesmedien oder Homepage: www.kath-uzwil.ch/
jonschwil

Samstag, 20. Februar 2021
19.30 Eucharistiefeier, Kapelle Schwarzenbach
Sonntag, 21. Februar 2021
09.00 Eucharistiefeier, Kirche Jonschwil
19.00 Anbetungen für Berufungen, Kirche Jonschwil
Samstag, 27. Februar 2021
19.30 Eucharistiefeier, Kapelle Schwarzenbach
Sonntag, 28. Februar 2021
10.30 Eucharistiefeier, Kirche Jonschwil
Freitag, 5. März 2021
03.00 Anbetungszeit am Herz-Jesu-Freitag, Kirche 
 Jonschwil bis 19.00 Uhr
19.00 Herz-Jesu-Freitag, heilige Messe, Kirche, 

eucharistische Anbetung bis 20.30 Uhr

Fastenopferunterlagen
Die Fastenagenda wird als Beilage mit dem Pfarreifo-
rum März versandt. Fastenopfersäckli, Fastenagenda 
und weitere Materialien von Fastenopfer liegen in Kirche 
und Kapelle auf oder können auf Wunsch auch zugestellt 
werden. In über 30 Ländern unterstützt und begleitet 
das Hilfswerk rund 400 Organisationen. Die Fastenop-
fersäckli können bei den Gottesdiensten vom 20./21. 
sowie 27./28. März 2021 abgegeben werden. Auch kön-
nen diese in den Briefkasten beim Pfarrhaus eingeworfen 

werden. Gerne kann der Fastenopferbeitrag auch direkt 
auf das Konto des Fastenopfers einbezahlt werden: Fas-
tenopfer PC 60-19191-7.

Kirchbürgerversammlung – Urnenabstimmung
Die Kirchbürgerversammlung der katholischen Kirchge-
meinde Jonschwil wird auch im Jahr 2021 nicht vor Ort 
stattfinden, sondern als Urnenabstimmung am 11. April 
2021 durchgeführt. Der Amtsbericht 2020 wird Ihnen 
rechtzeitig zugestellt. Sie erhalten die Stimmunterlagen 
in Ihren Briefkasten bis am 19. März 2021. Wir laden Sie 
dazu ein, die Abstimmungsunterlagen auszufüllen und 
aktiv am Leben Ihrer Kirchgemeinde mitzumachen.

AUS DEN VEREINEN

MÄNNERRIEGE STV SCHWARZENBACH

Grümpeli 2021 erst im 2022
Corona stoppt auch das beliebte Dorfgrümpeli im Mai 
2021. Eine Planung und Organisation für diesen Tradi-
tions-Anlass im OZ Degenau ist zurzeit nicht möglich. Das 
OK hat in den vergangenen Tagen in einer Video-Sitzung 
nach Verschiebungs-Daten gegen Sommer und August/
September gesucht und dabei verschiedene Möglichkei-
ten für eine Durchführung 2021 geprüft. 
Nach reichlicher Überlegung und unter Berücksichti-
gung der möglichen Einschränkungen auch bis in den 
Herbst hinein, sind die Männerriegler leider zum Schluss 
gekommen, das Dorf-Grümpeli auf das Wochenende 
vom 21./22. Mai 2022 zu verlegen. Sie hoffen dabei, dass 
bis dann die Corona-Situation eine sinnvolle Planung mit 
einem starken Sport- und Unterhaltungsangebot wieder 
möglich sein wird, damit Jonschwil endlich wieder zum 
Treffpunkt für Spiel, Sport und Spass wird. Freuen wir uns 
auf Mai 2022.
Männerriege STV Schwarzenbach/OK Grümpeli 
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PINNWAND

Die Wildberghexen haben einen Wildberghexewäg 

erstellt. Dabei wurden Hauseingänge oder Fenster 

fasnächtlich geschmückt.

Hier einige Eindrücke dazu. 
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: :::
by ms

nähen | sticken | beschriften

www.by-ms.ch  Marianne Schmuki 

aktuell STEUERERKLÄRUNG 2020

Buchhaltung | Treuhand | Wirtschaftsprüfung
Steuerberatung | Unternehmensberatung

Bonfida Treuhand AG
Uzwil | 071 950 02 01

St. Gallen | 071 226 91 91
www.bonfida.ch

Edi Noser

Brigitte Sutter

VORSORGE-

AUFTRAG

Informieren Sie sich online

in unserem Webinar!

Daten & Anmeldung:

bonfida.ch

Sandro Schönenberger

Wilerstrasse 30Wilerstrasse 30
9536 Schwarzenbach9536 Schwarzenbach

079 527 14 89079 527 14 89
info@sandro-schönenbergerinfo@sandro-schönenberger.ch.ch

Sanitär   Entkalkungsanlagen   Boilerentkalkung

Haustechnik

 www.sandro-schönenberger.ch

Nächste Ausgabe
GemeindeAktuell 5/2021 
Freitag, 5. März 2021

Einsendeschluss: Montag, 1. März 2021
– für Inserate: 8.00 Uhr
– für redaktionelle Beiträge: 16.00 Uhr

Einsendungen an:
Gemeindeverwaltung Jonschwil 
Tel. 071 929 59 22 
einwohneramt@jonschwil.ch

Generalabonnement
Das unpersönliche Generalabonnement (UGA) 
für alle ist eine tolle Sache. Auch Sie können 
davon profitieren.

Zum Preis von nur 43 Franken können 
Sie einen Tag lang mit fast allen  öffentlichen  
Verkehrsmitteln in der ganzen Schweiz 
 verkehren. 

Die Gemeinde Jonschwil verfügt über drei 
solcher UGA.

In den nächsten Tagen sind noch folgende 
UGA verfügbar:

19.02. 2 GA 21.02. 2 GA 23.02. 2 GA

20.02. 3 GA 22.02. 2 GA 24.02. 2 GA

Reservationen nimmt das Einwohneramt 
gerne entgegen:
Tel. 071 929 59 22 
einwohneramt@jonschwil.ch
www.jonschwil.ch


